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Jahresbericht 2011  des Modellflugvereins Bassersdorf 
 

Geschäftsjahr vom  1. Januar  bis  31. Dezember 2011 

Personelles 

Der MFV Bassersdorf setzte sich im 53. Jahr seines Bestehens wie folgt zusammen: 

Präsident Heinz Vogler 
Stv. Präsident Peter Hofmann 
Aktuar Richard Piwnik 
Kassier Reto Jenny 
Beisitzer Peter Wessner 

Platzwarte Peter Rüfenacht, Stefan Wettstein 

Aktivmitglieder 56 davon 2 Ehrenmitglieder und 4 Junioren 
Temporäre Mitglieder 10 

Total Mitglieder 66 Stichtag 30. November 2011 

Weiter zählt unser Verein: 

Hangsegler 9 
Passivmitglieder 13 

Die Mutationen im Berichtsjahr setzen sich wie folgt zusammen: 

Eintritte bis 30. Juni 2011  Austritte 

Matthias Albiez A Rolf Haller A Michael Bigler (P) 
André Buff A Rudolf Hammer A François Dallmann 
Dominik Escher A Max Meier A Silvan Geser (AT) 
Rolf Gut A    Cornel Vogt (AT) 
    Sébastien Monn (J) 

Eintritte ab 1. Juli 2011 

Raffael Lüscher A 

Zur definitiven Aufnahme an der GV 2012 berechtigt und vom Vorstand vorgeschlagen 
sind folgende temporäre Mitglieder: 

• Die oben erwähnten Eintritte bis 30. Juni 2011 

Aktivitäten des Vorstandes 

Richi Piwnik hat sich als unser neuer Aktuar sehr gut in die Materie eingearbeitet und 
ist ein von allen Seiten geschätztes Vorstandsmitglied geworden. 

Die laufenden Geschäfte wurden an fünf Vorstandssitzungen abgehandelt; es gab 
keine aussergewöhnlichen Ereignisse zu bearbeiten. 
Zur letzten Vorstandssitzung des Jahres haben wir – traditionsgemäss - unsere 
Platzwarte Peter Rüfenacht und Stefan Wettstein, sowie unseren Webmaster Bruno 
Fedrizzi zum gemeinsamen Nachtessen eingeladen um ihnen auf diese Weise für die 
geleistete Arbeit zu danken. 

Finanzielles 

Dieses Jahr haben wir einen riesigen Brocken zu schlucken gehabt. Die Anschaffung 
des neuen Mähtraktors und des neuen Geräteschuppens hat unsere Vereinskasse 
doch arg strapaziert. Trotzdem konnten alle Anschaffungen und Reparaturen aus 
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dem Vereinsvermögen bestritten und die fälligen Anteilscheine an die Mitglieder zu-
rückbezahlt werden. 

Hier ein kurzer Kostenvergleich zu Mähtraktor und Geräteschuppen: 

• Budget genehmigt von GV 2011 30‘000.- 

• Spenden 6‘560.- 

• Gebühren  1‘591.15 
o Katasterplan & Grundbuchauszug 
o Baubewilligung Gemeinde 
o Baubewilligung Kanton 

• Mähtraktor  23‘495.40 

• Geräteschuppen  10‘022.45 
o 20‘ Container 
o Fundament 
o Material Holzverschalung 
o Material Dach 

 36‘560.- 35‘109.- 

Betrag unter Budget  1‘451.- 

 36‘560.- 36‘560.- 

Folgenden Mitgliedern möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich für ihr Engagement 
und ihre Spenden danken. Sie haben den neuen Mähtraktor und den Geräteschup-
pen dadurch erst ermöglicht. 

• Erwin Bickel: Nachdem der Container am neuen Ort aufgestellt war, ist es mit 
den weiteren Arbeiten leider nicht mehr weiter gegangen. Erwin hat sich auf 
Anfrage aber sofort bereit erklärt, sich der Sache anzunehmen. Er hat die 
Holzverschalung und den Dachstuhl konstruiert, das Material beschafft und 
mit einem Team von Helfern – der Dank geht natürlich auch an sie – innert 
kürzester Zeit alle Arbeiten in hervorragender Qualität abgeschlossen. 

• Peter Wessner: Er war natürlich als Spengler mit eigenem Geschäft prädesti-
niert, sich um das Dach zu kümmern. Peter hat das Material für das Dach be-
schafft, nachdem er ersteres von der Baubehörde Bassersdorf hat absegnen 
lassen. Das Aufbringen des Blechdaches hat er dann gleich selber, zusam-
men mit Werni Erismann, erledigt. Für die Montage der Dachrinnen und An-
schlussbleche mussten dann allerdings seine Fachleute ran; und diese Arbei-
ten im Wert von CHF 2‘560.- hat Peter dem Verein grosszügiger Weise ge-
spendet. 

• Viktor Waldvogel: Last but not least muss natürlich auch noch Viktor erwähnt 
werden. Er hat bereits an der GV 2010, als das Projekt noch ganz am Anfang 
stand und die Vereinsmittel zur Finanzierung nicht reichten, spontan eine 
grosszügige Spende von CHF 4‘000.- zugesagt. 

Die Details über die Finanzen unseres Vereins sind aus der Jahresrechnung ersicht-
lich und werden auf Wunsch an der GV durch unseren Kassier vertieft. 

Infrastruktur 

Unser Verein hat mit der diesjährigen Anschaffung des neuen Mähtraktors einen ge-
waltigen Schritt in die Zukunft getan. Dieses Profigerät wird uns nun sicherlich für vie-
le Jahre gute Dienste leisten und vor allem die Arbeit unseres Platzwarts erheblich er-
leichtern. 
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Mit dem neuen Geräteschuppen, welcher durch die Anschaffung des neuen Mähtrak-
tors nötig wurde, haben wir nun endlich ein Gebäude, welches unserem Verein auch 
optisch entspricht. Endlich konnten wir den – aus meiner Sicht – schäbigen, zusam-
mengebastelten, alten Unterstand entsorgen. Dass wir den neuen Geräteschuppen 
am jetzigen Standort errichten konnten, war im Frühling dieses Jahres jedoch noch 
nicht absehbar. Zu viele Baugesuche anderer Modellflug-Vereine waren vom Kanton 
sistiert oder wurden gar abgelehnt, als dass wir hier positiv in die Zukunft hätten bli-
cken können. Bauen ausserhalb Bauzonen ist im Moment halt gerade überhaupt 
nicht gefragt. Es bedurfte schon einiger langer Gespräche mit Gemeinde- und Kan-
tonsbehörden, inkl. Kreisforstmeister, und einer detaillierten Projektbeschreibung um 
die Behörden davon zu überzeugen, dass der Schuppen a) in dieser Grösse benötigt 
wird, b) genau da zu stehen hat und c) so auszusehen hat, wie wir das eingegeben 
haben. Schlussendlich haben wir dann aber die Baubewilligung erfreulicherweise 
doch problemlos erhalten. 

Obwohl der neue Geräteschuppen einen Fremdkörper in der Natur darstellt, fügt er 
sich durch die Material- und Farbwahl doch ansprechend in die Landschaft ein. 

Anlässe und Wettbewerbe 

Der Organisation des Gersti-Cup haben sich Ernst Camenzind und Heiko Schickel an-
genommen und den Termin gleich mal auf den Herbst verlegt. Der Wettbewerb muss-
te dann aber leider aus Mangel an Teilnehmern abgesagt werden. Schade ! Hoffent-
lich stösst dieser traditionelle Wettbewerb nächstes Jahr wieder auf mehr Interesse; 
immerhin geht es um den berühmten „Propeller-Pokal“, sozusagen den Oscar und 
den Grammy der Bassersdorfer Modellflieger. 

Richi Piwnik und einige Helfer haben am Baltifäscht im September mit einem Flugsi-
mulator auf Grossleinwand unseren Verein vertreten. Der Flugsimulator ist auf gros-
ses Interesse bei der Bevölkerung gestossen und war sicherlich eine der Attraktionen 
an diesem Anlass. 

Stefan Bertschi hat dieses Jahr einen neuen Clubinternen Segelwettbewerb lanciert. Ein 
Wettbewerb, der aus den drei Disziplinen Elektrosegler, Seglerschlepp und Hangflug 
besteht. Die ersten beiden Teilwettbewerbe konnten termingerecht auf unserem 
Flugplatz durchgeführt werden. Der Hangflug ist dann aber leider Terminkollisionen 
und fehlendem Wind zum Opfer gefallen. Vielleicht klappt‘s ja nächstes Jahr besser, 
dem Wettbewerb wär‘s auf jeden Fall zu wünschen. 

Gesamtrangliste Punkte Elektrosegler Punkte Seglerschlepp Punkte 

 1.  Peter Hofmann 190.52 1.  Reto Jenny 100.00 1.  Peter Wessner 100.00 
 2.  Peter Wessner 190.34 2.  Peter Hofmann 97.07 2.  Peter Hofmann 93.45 
 3.  Stefan Bertschi 188.61 3.  Stefan Bertschi 96.26 3.  Stefan Bertschi 92.35 
 4.  Reto Jenny 181.59 4.  Eugen Brosenbauch ** 4.  Reto Jenny 81.59 
 5.  Eugen Brosenbauch ** 5.  Ernst Camenzind 90.80 5.  Klaus Bürki 69.91 
 6.  Ernst Camenzind 90.80 6.  Ruedi Enderlin 90.40 6.  Seyit Gökcay 18.07 
 7.  Ruedi Enderlin 90.40 7.  Peter Wessner 90.34 
 8.  Pascal Lüdi 85.29 8.  Pascal Lüdi 85.29 
 9.  Klaus Bürki 69.91 
 10.  Seyit Gökcay 18.07  **  93.62 

RCS-M, Regionalmeisterschaft NOS, 21.08.2011, MG-Illnau-Effretikon 

 4.  Werni Erismann 1242 

 6.  Reto Jenny 1213 

 8.  Eugen Brosenbauch 1151 

bei total 16 Teilnehmern. 
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Kyburgcup, 21.08.2011, MG-Illnau-Effretikon 

 6.  Eugen Brosenbauch 1198 

 7.  Reto Jenny 1191 

 10.  Werni Erismann 1098 

bei total 14 Teilnehmern. 
Ein Bericht zu den Wettbewerben bei der MG-Illnau-Effretikon findet sich hier 

Die folgenden Resultate hat mir freundlicherweise Stefan Bertschi zusammengestellt: 

GPS Eurotour 

• Overall Klassierung bei total 59 Teilnehmern 

13.  Peter Wessner 
22.  Seyit Gökcay 
50.  Reto Jenny 

Teilwettbewerbe: 
• Eglisau,  total 19 Teilnehmer 

6.  Peter Wessner 859 / 1000 

• Nervesa (I),  total 15 Teilnehmer 
4.  Peter Wessner 764 / 1000 

• Arbon,  total 19 Teilnehmer 
10.  Peter Wessner 793 / 1000 

17.  Seyit Gökcay 700 / 1000 

19.  Reto Jenny 569 / 1000 

• Müswangen,  total 16 Teilnehmer 
8.  Peter Wessner 800 / 1000 

14.  Seyit Gökcay 654 / 1000 

• Ozzano (I),  total 18 Teilnehmer 
10.  Peter Wessner 828 / 1000 

18.  Seyit Gökcay 677 / 1000 

Benken Wettbewerb  der MG-Auenstein,  total 65 Teilnehmer 

 24.  Stefan Bertschi 315 

 45.  Ernst Camenzind 171 

F3F Swisscup 

• Overall Klassierung bei ca. 19 Teilnehmern 
Schweizermeisterschaft 2011 hat infolge Wetterproblemen bis „Redaktionsschluss“ nicht stattgefunden 

1.  Stefan Bertschi.   Herzliche Gratulation 
Teilwettbewerbe: 
• Tessin 

2.  Stefan Bertschi --- / 100 

• Fribourg 

2.  Stefan Bertschi --- / 100 

F3F Eurotour 

• Overall Klassierung bei 196 Teilnehmern 

21.  Stefan Bertschi 
Teilwettbewerbe: 
• La Muela (ES),  total 50 Teilnehmer 

38.  Stefan Bertschi 78.99 / 100 
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• Stavanger (NO),  total 25 Teilnehmer 
15.  Stefan Bertschi 91.30 / 100 

• Hole of Horcum (UK),  total 29 Teilnehmer 
13.  Stefan Bertschi 84.44 / 100 

• Welsh Open (UK),  total 50 Teilnehmer 
15.  Stefan Bertschi 95.47 / 100 

An dieser Stelle herzliche Gratulation an alle für die erflogenen Resultate. 

Die Organisation der Bubentage Bassersdorf am 21. & 22. Oktober hat auch dieses 
Jahr Werni Erismann übernommen. Mit den 10 Jungs wurden am Freitag kleine Bal-
sagleiter gebaut, und diese dann am Samstagmorgen eingeflogen und ein kleiner 
Zeitflug-Wettbewerb ausgetragen. Die Balsagleiter - Graupner SAL-Slipper – werden 
vom NOS für genau solche Anlässe empfohlen und auch gesponsert. Am Samstag-
nachmittag durften die Buben dann unsere „richtigen“ Modellflugzeuge steuern, was 
allen offensichtlich viel Spass bereitet hat. Das Wetter hat sich von der besten Seite 
gezeigt und uns allen so richtig Freude und Spass bereitet. Mit der Rangverkündung 
erfreuten wir die Jungs, denn alle erhielten einen kleinen Preis. Der Zufall wollte es, 
dass wir im ersten Rang zwei zeitgleiche Teilnehmer hatten, so dass das Los ent-
scheiden musste. Dem Sieger konnte ein Helikopter mit Steuerung überreicht wer-
den, gesponsert von Marcel Dind. Kulinarisch wurden wir über beide Tage so richtig 
verwöhnt und erfreuten uns an Köstlichkeiten wie Kürbiscreme Suppe vom Feinsten - 
zubereitet von Uschi -, Grilladen, Dessert und vieles andere mehr, liebevoll hergerich-
tet von Doris und Ruedi. Ein herzlicher Dank geht an alle Helfer, die immer wieder 
zum guten Gelingen dieses Anlasses beitragen.  

An den Leistungsabzeichen des SMV scheint offensichtlich nach wie vor kein Interesse 
zu bestehen. An der diesjährigen GV erneut erwähnt, hat sich bisher niemand für die 
Prüfung beworben. Vielleicht hilft dieser Link das Interesse etwas zu wecken. Die 
Prüfungen würden jeweils am Frühlings- und Herbstfliegen abgenommen werden. 

Unser Dienstag-Schleppen haben wir auch dieses Jahr erfolgreich weitergeführt. Hier 
hat Peter Wessner federführend gewirkt und sich erneut der Organisation der 
Schlepper und der Information der Mitglieder angenommen. Herzlichen Dank dafür im 
Namen aller Segler-Piloten. Der Dank geht natürlich auch an unsere zuverlässigen 
Schlepppiloten, ohne deren unermüdlichen Einsatz es einfach nicht gehen würde. Wir 
werden das Dienstag-Schleppen nächstes Jahr voraussichtlich weiterführen und hof-
fen natürlich auf rege Beteiligung. 

Zum Jahresabschluss standen dann wieder unser Chlausmärt und der Chlaushöck 
auf dem Programm. Am Chlausmärt haben wir auch dieses Jahr mit unserem Raclette 
zur guten Stimmung an diesem vorweihnachtlichen Markt beigetragen und nebenher 
auch einen schönen Betrag in unsere Clubkasse erwirtschaftet. Es sei an dieser Stel-
le Thomas Schartner für die Organisation und den unermüdlichen Helfern ganz herz-
lich für ihren Einsatz gedankt. 

Für den traditionellen Chlaushöck haben Peter Hofmann und Richi Piwnik ins SPÖDE 
nach Wallisellen eingeladen. Bei feinem Essen und Trinken und gemütlichem Bei-
sammensein ist so das Modellflug-Jahr 2011 des MFV Bassersdorf ausgeklungen. 

Und zum Schluss ... 

Bitte beachtet, dass unsere 40 MHz Anlagen nur noch bis zum 31.12.2012 erlaubt sein 
werden. Siehe Info des BAKOM. Es empfiehlt sich also, im nächsten Jahr auf 2.4 
GHz umzurüsten. Jeder ist selber für seine Frequenzen verantwortlich, der Vorstand 
wird keine Kontrollen durchführen. 
Zum Thema Drohnen und FPV-Fliegen möchte ich meinen Standpunkt zur aktuellen 
(gesetzlichen) Lage noch kurz darstellen. Ich sehe keinen Grund, diese neue faszi-
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nierende Art des Modellflugs auf unserem Flugplatz einzuschränken, so lange die fol-
genden zwei Punkte strikte beachtet werden: 

1. Das Modell wird jederzeit von einem erfahrenen Modellpiloten mit direktem 
Augenkontakt beobachtet, der fähig ist, das Modell sicher manuell auf dem 
Platz zu landen. Das kann und darf ein „Flug-Assistent“ sein 

2. Die Kontrolle über das Modell muss jederzeit auf eine „konventionelle Fern-
steuerung“ umschaltbar sein, so dass das Modell manuell gelandet werden 
kann 

Selbstverständlich bleibt unser Benutzungsreglement für den Flugplatz unverändert in 
Kraft. All denen, die Luftaufnahmen machen möchten, sei gesagt, dass es Vorschrif-
ten zum Schutz militärischer Anlagen, zum Schutz der Privatsphäre, sowie Daten-
schutzgesetze einzuhalten gilt. Es liegt in der Verantwortung jedes einzelnen, sich 
vorgängig über die gesetzlichen Bestimmungen zu informieren, und sich entspre-
chend zu verhalten. Der folgende Link soll dabei als Starthilfe dienen:   Der SMV in-
formiert zum Thema Drohnen 

Und nun ganz zum Schluss … 
Dies wird mein letzter Jahresbericht für den Modellflugverein Bassersdorf gewesen 
sein. Ich werde an der GV 2012 nicht mehr für das Amt des Präsidenten zur Verfü-
gung stehen. Nach 11 Jahren Präsidentschaft ist es an der Zeit, das Amt an einen 
Nachfolger zu übergeben, der frisch motiviert ist und der frisches Blut in die Vereins-
führung bringen wird. Unser Verein soll sich weiterentwickeln - und das ist nur mög-
lich, wenn ausgelatschte Pfade ab und zu verlassen werden und Neuland betreten 
wird. Ich für meinen Teil freue mich auf die Veränderungen, die auf unseren Verein 
zukommen werden. 
Gerne denke ich an meine Zeit als euer Präsident zurück, es war eine spannende 
und interessante Zeit. Bewährtes haben wir beibehalten, wie etwa den Gersti-Cup, 
den Chlausmärt und den Chlaushöck. Viel Neues ist dazugekommen, was uns als ak-
tiven Verein in der Gemeinde etabliert hat. Ich denke da hauptsächlich an die Projekt-
tage, welche wir mit den Schulhäusern Bassersdorf und Nürensdorf durchgeführt ha-
ben, die mittlerweile schon zur Tradition gewordenen Bubentage mit dem Jugend-
haus Bassersdorf, die öffentlichen Flugtage für die Bevölkerung von Bassersdorf und 
Umgebung und nicht zuletzt unser Jubiläumsfest zum 50 jährigen Bestehen unseres 
Vereins. 
Es bleibt mir nur noch, allen ganz herzlich zu danken, die mich in dieser Zeit unter-
stützt und motiviert haben, die dem Verein – in welcher Form auch immer – selbstlos 
gedient haben und damit zum Erhalt des Vereins und dessen guten Rufs beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank geht natürlich an all meine Vorstandskollegen seit 2001. 
Ich bin überzeugt, dass dieselbe Unterstützung auch meinem Nachfolger zuteilwer-
den wird. 
In diesem Sinne wünsche ich dem Modellflugverein Bassersdorf noch viele Jahre er-
folgreiches Bestehen und euch noch viele genüssliche, vor allem aber unfallfreie, 
Stunden bei unserem schönen Hobby. 

Euer Präsident Uetliburg, im Dezember 2011 

Heinz 


